
Vorbemerkungen: 
 
-- 
 
Erläuterungen: 
 
1. Mit Schreiben vom 23.03.2007 beantragt die Veranstaltergemeinschaft „Offene Ju-

gendhäuser Siebengebirge“ c/o Haus der Jugend Oberpleis, 53639 Königswinter, ei-
nen Zuschuss für die Durchführung der „Saturday-Night-Games 2007“ im Oktober / 
November 2007 (der genaue Termin steht noch nicht fest) in Königswinter Oberpleis. 
Die Gesamtkosten belaufen sich laut Angaben des Antragstellers auf 3.000 €.  

 
Die Veranstaltergemeinschaft, zu welcher die GUT DRAUF zertifizierten Offenen Ju-
gendeinrichtungen aus Königswinter und Bad Honnef gehören, stellt für die geplante 
dritte Auflage der „Saturday-Night-Games 2007“ (SNG) einen Antrag auf Förderung 
einer besonderen Maßnahme der Jugendarbeit.  

 
Die SNG sind in den letzten beiden Jahren von der Veranstaltergemeinschaft in Ko-
operation zahlreicher anderer Träger wie dem Kreisjugendamt, dem Kreissportbund 
Rhein-Sieg, der Stadt Königswinter, dem Kommissariat Vorbeugung Bonn sowie 
verschiedener Sportvereine durchgeführt worden und vom Kreisjugendamt gefördert 
worden.  

 
Es ist eine Veranstaltung, die vor allem der Alkoholprävention dient, nach „GUT 
DRAUF“ Kriterien konzipiert ist und diese Themen jugendgerecht umsetzt. So wer-
den Angebote aus den GUT DRAUF relevanten Bereichen Bewegung (Kletterwand, 
Soccer-Käfig, Kleinsportgeräte, Tanzangebot), Ernährung (gesundes Buffet, Koch-
duell, alkoholfreie Cocktails) und Entspannung (Chill-Out-Area, Massagen etc.) in 
den Mittelpunkt gestellt und durchgeführt. 

 
In den beiden vergangenen Jahren haben die SNG mit ca. jeweils 250 jugendlichen 
Besuchern in der Zeit von 18.00 bis 23.00 Uhr eine beeindruckende Resonanz ge-
funden. Die Besucherschaft (ca. 12 -21 Jahre alt) setzte sich neben den Besuchern 
der offenen Jugendeinrichtungen aus Schülern zahlreicher Schulen beider Städte 
zusammen, in denen im Vorfeld intensiv geworben wurde. Vielfach wurde der 
Wunsch nach einer Wiederholung („am liebsten jeden Monat“) geäußert. 

 
Die SNG, die zur späteren Stunde am Wochenende vornehmlich in der dunklen und 
kalten Jahreszeit angeboten werden, möchten ohne erhobenen Zeigefinger eine ge-
sundheitsbewusste Veranstaltungsalternative ohne Alkohol oder sonstigen Drogen 
aufzeigen.  

 
Nach dem Konzept der Veranstaltergemeinschaft sollen die SNG nicht an einem 
speziellen Ort gebunden sein, sondern im Wechsel an verschiedenen Orten in der 
Region stattfinden. Im ersten Jahr fanden sie in der Turnhalle des CJD in Königswin-
ter statt; im Jahr 2006 in der Gemeinschaftshauptschule in Bad Honnef. Im Jahr 
2007 soll der Veranstaltungsort in einer Aula oder Sportstätte in Königswinter O-
berpleis liegen. 



 
2. Die Veranstaltung bietet speziell über die beschriebenen Elemente einen beispielge-

benden Ansatz der Jugendarbeit. Grundprinzipien sind dabei die beispielhafte Ver-
knüpfung von gesundheitsfördernden Aktivitäten. Dabei wird besonderer Wert auf 
gesunde Ernährung, alternative und attraktive Bewegungsangebote und anspre-
chende Entspannungsmöglichkeiten gelegt. Die Veranstaltung ist in die GUT DRAUF 
Arbeit der drei GUT DRAUF zertifizierten Häuser in Bad Honnef, Niederdollendorf 
und Oberpleis fachlich eingebunden. Damit ist eine nachhaltige und dauerhafte Wir-
kung als Baustein der Gesundheitsförderung innerhalb der Jugendaktion GUT 
DRAUF gewährleitstet.  

 
Die Verwaltung ist der Ansicht, dass der Nutzen für die Zielgruppen und für die Un-
terstützung der örtlichen Kooperationsstrukturen sehr hoch ist und von Nachhaltigkeit 
geprägt ist. Dies gilt insbesondere für die Etablierung dieser Veranstaltung in der 
Region Siebengebirge.  

 
3. Im Rahmen der vorläufigen Haushaltswirtschaft kann zurzeit keine verbindliche För-

derzusage erteilt werden. Die Verwaltung schlägt deshalb vor, dem Träger für den 
Fall, dass in der Haushaltsstelle 4580.7180.7 (Besondere Maßnahmen der Jugend-
arbeit) in einem genehmigten Haushalt entsprechende Mittel zur Verfügung stehen, 
1.000 € , höchstens jedoch 50% der anerkennungsfähigen Gesamtkosten für die 
Durchführung der Veranstaltung „Saturday-Night-Games 2007“ zu gewähren.  

 
 
 
Zur Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 23.05.2007 
 
 
Im Auftrag 


